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Sîufenkonferenzen

4. Rücktrittsschreiben

Mit Bestürzung nimmt der Vorstand davon Kenntnis, dass V.

Guler seinen Rücktritt bekannt gibt. Die noch steigende Arbeitsbelastung

zwingt ihn, Schwerpunkte zu setzen und dort abzubauen, wo
er schon längere Zeit aktiv war. Über einen Zeitraum von 8 Jahren

führte er das Präsidium des BRV. Ein grosses Engagement für die
Probleme unserer Stufe kennzeichnen seine Tätigkeit. Wie weiter?
Nachdem alle Vorstandsmitglieder zur Nachfol- ^iUityy
gefrage eine negative Stellungnahme bekundeten,

wird dieses Traktandum vertagt.

Der Aktuar: P. Camen

VBSK

Jahrestagung des Vereins Bündner
Sonderschul- und Kleinklassenlehrer (VBSK)

Am 1 5. März 1 989 konnte Richard Casty, Präsident des VBSK, um

08.45 Uhr im Restaurant «Zur alten Brauerei» in Thusis die erste

Generalversammlung seit der Gründung des Vereins eröffnen. Aus

den verschiedensten Gebieten unseres Kantons erschienen gegen
60 Mitglieder. Richard Casty wies zu Beginn der Versammlung
darauf hin, dass das jährliche Zusammentreffen der Sonderschul-

und Kleinklassenlehrer Graubündens sowohl der Weiterbildung als

auch dem (wichtigen) Kontakt untereinander dienen soll. In einem

ersten Teil konnten die Traktanden zügig abgewickelt werden.
Nach Verlesung des Protokolls der letzten Konferenz vom 1 Juni

1988 verlas der Präsident seinen Jahresbericht, der den
Vereinsmitgliedern Einblick gab in die Aktivitäten des Vereins während des

vergangenen Jahres.
Nach der Verlesung und Genehmigung der Jahresrechnung

erfolgte eine Ersatzwahl in den Vorstand. Als neues Vorstandsmitglied

stellte sich Käthi Huser zur Verfügung. Der Einsatz ihrer
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Vorgängerin, Doris Haitiner aus Maienfeld, wurde vom Präsidenten
verdankt. In einem weiteren Traktandum wurden Weiterbildungsfragen

besprochen. Verschiedene Kolleginnen und Kollegen machten

wertvolle Anregungen und äusserten Wünsche. Der VBSK-

Vorstand wird sich in Zukunft vermehrt mit der Bedürfnisfrage und

den Realisierungsmöglichketten befassen. Schulinspektor Claudio
Gustin, der wie Giosch Gartmann vom Erziehungsdepartement
Graubünden unserer Einladung Folge geleistet hat, wies auf die

Notwendigkeit und Bedeutung einer permanenten Weiterbildung
der Sonderschul- und Kleinklassenlehrer hin. Seine Aussage, dass

die Bündner Lehrerinnen und Lehrer im allgemeinen fleissige
Kursbesucher seien, hat die Tagungsteilnehmer sicher gefreut.

Nach einer Stunde konnte Richard Casty zum eigentlichen
Tagungsthema überleiten. Dieses lautete: «Neue Lernformen für die
Praxis des Heilpädagogen». Als Referent hatte sich Markus Schmid,
kantonaler Schulpsychologe, zur Verfügung gestellt. Er musste die

anspruchsvolle Aufgabe bewältigen, die Tagungsteilnehmer
bezüglich neuer Lernformen zu informieren beziehungsweise solche

vorzustellen (zum Beispiel Suggestopädie, Edu-Kinesiologie, NLP).

Es ist ihm ausgezeichnet gelungen, den Anwesenden in knapp drei
Stunden viel Interessantes und Bedeutsames zum Thema «Lernen
und Wachsen» zu vermitteln.

Um 1 5.30 Uhr konnte der VBSK-Präsident die gutbesuchte und

interessante Tagung schliessen. WM
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Werken mit Holz
Problemlose Materialbeschaffung

dank einer einzigen Bezugsquelle.

Kompetente Beratung dank
meiner 10jährigen Erfahrung als
Real- und Seminarlehrer sowie
Grundkursleiter des SVHS.
Neue Ideen, mit Schülern
erprobt und ausführlich dargestellt.
Natürliche Oberf lächen-
behandlungsmittel auf Wunsch
in Ihrem Schulhaus demonstriert
(nach telefonischer Vereinbarung)
Verlangen Sie meine Unterlagen

Werken,
Basteln. Gestalten

AURO -Produkte eignen sich ganz hervorragend fürs
Werken. Basteln und Gestalten Holz. Stein und Metall
können veredelt, imprägniert und gepflegt werden.

W. Hallauer
Postfach 69
8762 Schwanden
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